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VORWORT.

ln Erfüllung pietätsvoller Pflicht gegen einen theuern 

Verstorbenen, dessen Andenken in ehrenvoller Weise ge­
sichert werden sollte, und im Dienste der Wissenschaft, wel­
cher Johann Nepomuk Czermak sein Leben und seine Kräfte 
erfolgreich und aufopfernd gewidmet hatte, ist die vor­
liegende Sammlung seiner Schriften veranstaltet worden. Die­
selbe wendet sich an die Freunde Czermak’s und an seine 
Berufsgenossen, welche gewiss alle auch unter dem ersteren 
Namen eingereiht werden dürfen. Die Freunde des Ver­
storbenen sollen ein treues und klares Bild seines rastlosen 
Strebens und seiner nur allzufrüh beschlossenen Thätigkeit 
empfangen, den Berufsgenossen aber und Fachmännern soll 
die hoffentlich erwünschte Gelegenheit geboten werden, die 
Forschungen und Arbeiten Czermak’s, bisher in mannigfachen 
und nicht immer leicht und rasch zugänglichen Werken und 
Zeitschriften zerstreut, vollständig und vereinigt zu besitzen.

Es schien diese Doppelabsicht am besten durch die chro­
nologische Anordnung und die Gliederung des Stoffes, jenach- 
dern der Verfasser engere Fachkreise oder weitere Schichten



VI Vorwort.

der Gebildeten vor Augen hatte, erreicht zu werden, wenn 
auch nicht geleugnet werden soll, dass eine Kintheilung der 
Schriften nach den Disciplinen, in welchen Czermak’s Thätig- 
keit sich bewegte, einzelnen nicht unberechtigten Wünschen 
vielleicht besser entsprochen hätte. Die Entscheidung wurde 
durch die Erwägung herbeigeführt, dass durch die chrono­
logische Ordnung die persönliche Entwickelung des Verfassers 
und die Weise, wie die verschiedenen wissenschaftlichen In­
teressen während seines Lebenslaufes aufeinander folgten und 
in seinem Geiste sich ablösten, in das hellste Licht gestellt 
und so ungezwungen und sachlich ein Bild seines innern 
Lebens gezeichnet wird.

Dei' erste Band umfasst in zwei Abtheilungen die streng 
wissenschaftlichen Schriften und Aufsätze Czermak’s, der 
zweite Band enthält die populären Aufsätze und schliesst 
einen kurzen Lebensabriss des Verstorbenen in sich.

Möge die Sammlung, das Denkmal eines innerlich reichen, 
viel und tiefbewegten Forscherlebens, in demselben Sinne 
aufgenommen werden, in welchem sie geplant und aus­
geführt wurde.
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